
.U2N. Freilag an, l4. MtMr l^59
D i t „Llnbllchir Zeitung" erscheint, »»it Äusnahüis

d,l So»»- und Feilrt>,l>c, täglich, u,ir si?sttt sauliilt

den Bcilagl» im ( l l ?»» l ' to i r g a n z j ä h r i g <1 st.,

ha lb j äl> r i g ö ft. 5l> f r . , «lit K r c » z b a n d im O'oml'-

toir ssailzj. tH ss., h a l b j . 6 st. Fiir dic Zilstcllung

in'« HauS sind b a l b j . 5l> l r . »ühr zu lllirichtc«. M i l

>er Post p o r t o f r e i ^ a n ^ j . , miter Krclizl'aild ll»l>

gtdlucltlr Vlbrcssc l5 st.. h a l b j , 7 ft. 5U tr.

I n scr t i o n ^ ^ c b il h r f i l l ei«, Narincmb-SMltcn

^ll l l ' c'per c>l» 3lail!>» d.rsslbc», ist f»r l,na!igt <Hi«

I'chaltling tt kr.. fur 2»>^li^t « kr,, f,ir Ilin^liqe l<» l i

>i. s. w, Zl« dU'iVli (i>)el'!i<il,'u ift «l'ch bcr Insertions

!U'i»»'.l pcr 30 lr, siir »^n,' j«dsS>».illge lHillschalillü^

yillj.» zu rrchuon, Inssl.nc l'is l<» Zf i l ,» loslcn > fl

l>0 tr, slir l i U a l . t ft. 4<) l r . f,,r <! Ma ! imd l»<» l i

stir l Ma l (mit I l ib tg i i f f t>cs Il istrti lNl'stniü^slS,

^^HHH V ^ ^ ^ ^ V ^ ^ / ^ ^ ^ ' T^'^^H'^^^ch

Amtlicher Theil.
M
WTebevslcht der Slaals^ Einnahmen llüd Ansgabcn
bcr östcrr,icl)lschcn Monarchic für das Vn'waltnngs-

jähr 18««. (Fortsehnn^.)
I I . 8tmU8 ' /lll8l1lil)<'ll.

^ . Ordentliche Ausgaben :
Im Vcrwaltlmasiahre
» » 5 » 18 .57

Gulden CM.
«llllcrhöchstcr Hofstaat. . 0.689.047 9.104.024
Kabinrts Kanzlei Sr. k. k.

<llpostolisch,n M^jcNät 42.!4ii 38.998
Nlichölatl, und Nrchiu . 2!5,.47.'l 197,!>8:>
Mil.istn^oi'fellllz. . . ^ . ^ 6 :N,9^4
Miniftlrium dls Acllßcrn 2 . 1 . ^ « l 2.078.1 !!l

Iüiieli, 2ti.1^lj..'i70 27,980.« <
b"r î>.m,zc>l 2i:.0^:j.90^ 2^410.31.'^

" . Inst,; . 1.',.<)30.024 Ul.882,099
" ds^Kll!t l löl l»d

Ui'lrrrichttg .'l.68^,^84 ll.482.^j8
„ für Hlindrl.

Glwcrdc und
öffcullichc
Vm,ts>,' . . 18,^39.7/l3 2l.«22.844

M.irmc Ol'sirl?!mi,<mdl) . i>,<;.':.':.000 l!/<44.:l4:l
Obrrstc P^Ii;kl-Vldörde . 10.0:j:l.0<i0 10.lj27,!j93
Kontr..'!^ Vlhördfn . . 3,696.0!! 1 3.073.3«!
Hindert zu lsinsm dcr bt-

stl'l)sndln PlM'allmiqs-
^vciae üth^rige Aus-
lagen 3.N4Ü528 4.780.3,7

Elfordsrniß dcr Staats-
sch„ld 9Ü.963.279 9l.780.98l;

Snmme dcr »ldcnllichen
Allsgal'tn . . . . 3 l.'».037,101 324.686.876

ll) Außerordent l iche A u s l a g e n :
Änßcrordentllchlr Mlliläl-AuslUlNld:

») pst» cm'lvnli
für die ^ind^lrmec . . . . . 11.03.'>034

, ^ Marine . . . 800,000 6Ü0.000

für dle Pand-Armce dnrch
„achlrä^Iichc Zurcch-
""ll, i 2.200.733 4.467.200

an Znl iMn m,d Äl'fertl-
Nul'̂ en dor Mi l i lär-
Emstandsinänncr alls«
rcu Systems . . . 924,700

Summc dcr außerordent-
lichen Aza l i en . . 3.986.483 10.142.840

Grs!imiii!s>i!„mc ^^.
Stams An^alicn . 3< 9.022.684 340.829.7!6

.,^. ^ Vcraieich,,,,^ ^ r beiden Ial,rc zeigt sicl, in
dcm Iahrc <8.'l8 si,,,' V e r m i n d e r u n g d e r Ä u ^ -
Nal' e l , , "
bei den mdentlichln nm . . . 9 049.774 fi.
" t den außerurdenllichcn >l>n . . . 12.167,367 «

'̂« Gan^n d.,l,cr um 2l,807.131 fi.
H.^.. ' ?'^ '^l'^lagen für dcn Allerhöchsten .^v f -
/. " " ^ "" t 0.li«<).047 fi.
^irn^en gs^„ ^ ^ Ersorderniß des

-"M^hreö von 9.104.024 «

"t»iger ,»n 2.414,977 fi.
2. Dcr A u f w a n d des M i n i s t e r i u m s des

i n n e r n lillrng 20.130 670 fi.
""thin gs^s,, ^ „s „ ^^, Vorjal'res pr. 27.9«0.43l ..

wem'ger nm 1,843.80! fi.

3 De r A u f w a n d des Vl imster iums der

Finanzen hat für das Verwalt.,»^- _ , . , ^ . ^ f,

illgcn jenen deö Vorjahleö pr. . - ^ . ^ ^ 3 , ! , ^

somit lnehr l'ctragen um . . . . 033.569 st.
vorzüglich vmch den höheren Aül'wano der Fmanz-
iliache »im 466.340 ft. w^r, , Wicl'eiaufnahmc drr
Zoll-^inie gegen Modena l,nc> Parma nno durch die
nm 223.286 fi. gröhlen FWdilS-Ma»ipulatioli5-
l̂ncüagc».

^, Dcr beim Justizministerium für das Jahr
1868 nachglwilftnc Anfwano pl. l6.030.024 ft. wat
um 262.07Ü ft. llcmel al^ im Voil'Une.

6. Dcr Aufwand für das M in i s t e r i um des
K u l t u s und Unterr ichtes hat slch im Verwa!-
tl!ilgsi'U)rc 1866 auf . . . . . . 6.084.484 ft.
gegen jenen des Voijchrcö pr. . . - 6.482.418 „

daher nm 202.000 ft.
höher l'clanfcn dnrch dcn höhere» Answano anf Stif-
tungen n»d Vcitlägc fi':r Schnl-, Erziehni'gs- und
fromme Anstalisii.

6. Rechnet man zu dein ordentlichen Anfwande
des M i l i t ä r s und »er M a r i n e pr. 101.817.001 ft.
dcn auprroidcntüchl» Marine-Auf-
wand l'l'<» cult«,»li pr 800.000 „

llüd vli glricht lliao die SlüiilNs »mi iO2,tt l 7.l)tj l fi.
i,l>t dcül Vorjahre, <» ,l>rlchc„f dcr
ordentliche Armcc» llüd M.nine'Auf'
wand . . . . 100,890.019 fi.
dcr außerordentliche
pro cul'l'onli . . 11.665.634 „

zusammen also 118.ll76.6u3 „

l'clrug. so ergil't sich dci dieser
iltulnik ein gelinge!e6 Erfordernis im
Jahre 1868 von 16.968.692 st.

7. Vci drr im Verni. I . 1868 zn», .rsten Male
in dieser Darstellung eröffnelrn Hauptrnl'lil - „An .
oere zu keinem der l» c stehenocn V e r w a l-
t n n g ö z w c i g e gehör ige A u s l a g e n " . nili"l
welchcr rinigr in früheren Jahren lhrils beim Mini-
sterium des Innet». theile beim Ministerium dcr i)>-
naozen nachgcwieftnc ni'd nicht sticng dahin gehölige
Anolagcn zufammengefa t̂ wii,oen, hat sich dcr Anf-
wand >m Vl lw. I . 1868 anf . '. 3.646.628 ft.
milhin gegen jcncn des Vciw. I . 1867
uou . 4.780.317 „

nm 1.234.789 ft.
geringer l'clanfcn.

8. Das Erfoidlrniß dcr StaatssH>,lo bclrng in,
Vcrw. I.hrc 1868 . . . . . . 96.903.279 fi,
und ist l iw.r gcgcn ic>l^ im Vrrw.
Jahre 1867 vo» 9 l,780 960 .,

,„n 4.170.293 fi.
onrch Erhohnng des Schnldcnstances gestiegen.

9. D>c lici den aüßeroioclulichen Anklagen rol^
fl'mmcndc Vcrulind.-nmg ».'l. 12, ,67.367 ft. ist rem
lniül'l'rcn an!)sl0trc»illchcn Mil i tär. Anfirandc l»«
< »i'N'illi und s»i<» l>tl><!<>i il<' »!>n 13.232 067 fi. znzu-
schrcil'cn. wadlcod andcr rftltö der anbll0,0süll!chc
Mar!!,c.Ai'f<r.illl> nm 160,000 st. a.rsti!-geil ist, »nr
an Zllla^cn ui,c> Al'fcrligungcn rcr Mlli,m (5i!!slai!d'?'
inäinlcr altcr,» SttsleinS 924.700 ft. im Z. 1868
zn l'sznhis,, n.,,n'sn.

Faßt man die Gcoanu'g dcr Slaal^Emnahmen
ni'd Äns^alisn znsammcn. so lrgil't sich liachstshcudcl?
Nlilllta, .- ' .

I'» Vlriraltülig^al'lc

Ordentliche Einnahlucn . 274.602.177 276.900.800

Im Velwaltuna.si>l»re

Gnldrn (5M.
Drdcntliche Auögal'cn . 316.037.101 324,080.876

Adgang . . 40,634,924 48.780 0,8

llußrrordsi'tl. Einnal>mtn 8.038.640 22.394 987
linßerordcnll. Ansgaden . 3.986.483 10.142.840

Ucbcrschnß . 4.063.003 0.262.147

Sämmtl. Staats-Einnihm. 282.640.723 298.296.847
Sänmitl. SlaatSMlsgal'ln 319.022.684 240.829,716

Al'gang . . 30.46l 80s 42.633.806
Dcr Al'gaxg l>ci der ords„l!ichl>! Gcl'arnnq war

daher im Vsrn'aüungsj, I868f!liner nm 8.261.091 ft.
dcr Ucl'erschnb l'ci der anßsrl'rdentllchen

Gll'alling jedoch auch grlinger um 2.199.084 „
dahcr im Ganzen »as Ergebniß gün<

sliger nm 0.062.U07 ft.
als im Verwaltuiigsjahre 1857.

(Schluß folgt.)

Sc. k k. Apostolische Majestät haben mit Aller»
lwchster Eülschlicßung vom 7. September d. I . dem
Kanzlei' Dircklor dcs Ol'crstsäinnzsrcr - Amtcs . Ioslf
Eolll« uc>» N a y >» o » d, welcher bisher den T>trl
»old Nmiji sinrS Hofr<i!l>rs l'ssl,ids<e, ll>l,>l,irbr anch
0ln Char.ifler iineö k. k. HofralhcS ai/ergnäoigst zn
».'crlrihen gcrnht.

Dcr Iustizmiülstcr hat drn Auskultanten Panl
Z a l c schal znm Aktuar bei dcm VlzirkSgerichlc i „
Schemilil) ernannt.

Heute wird ausgegeben uud vcrscndct: das Bandes»
5lcgicrungsl'latt für das h e r z o g t hu m z t r a i u .
Erster Thci l . 1.l. Stück, XI. Jahrgang 18ti9.

Inha l tS-Uebers ich t .

Nr. 210. Erlaß dcs k. k. ziuanzmiuislcrinms >.'om
2. Hsptember 1869, nt>cr oie Zollfrcil).il der fri-
sche» Sccsischc und Schallhicr.' bei dcr El»f»>hr in
das Zol/gsbict.

Nr. 211. Erlaß tvs k. k, InllizmlnistsiiiilmS vom
6. Septeml'er 1869. wl.»l„it der §. 603 dcs Stlaf«
gesrßcs crlälitcrl n.'il0.

3ir. 212. Verordnung dcs k. l . Fiiianzministcrinms
v. 7. Seplembcr 1869, über oie Zollbchanblung
von Getreide unt' Hülscofrüchlcn. dann Mchl u»d
Mahlprodnllcn bei I»cr Einfuhr a»s der '̂ombar-
die »ach Tirol.

Nr. 213. V.rorbnnlig dcs k. k. FinanzmlnistcrinmS
vom 9. Srplcmber 1869, übcr vie Anftassnng
dcr Füianzl'czirl's'Direktion Wels und die Zu-rei«
s»ng ihrer Amtsgcschäftc an die Finanzbezirls «Di»
rcklioncn ;n ^inz und Ricd.

Nr. 214. Erlaß dcs l. l. Manzministcriumü vom
11. LcptenU'cr 1869. bclrlffcud dic Ellnächüguilg
der Hanptzollämtll Pcschma. Vcrona. V crnza,
Padua. T'lviso, nnd daS Haliplzollamt Sla.
^ncia in Vcncdig znr A»ivcndn,>g dcs Ansaglschcin«
Vcrfahicns ans Elsenbahxscndnngcn.

Nr. 2l.'i. Erlaß dcs l, l. Fiiian^ninlstl-siums '̂onl
16. Septlmbcr 1869. ivoniit für die in den Mo-
naten Oktober. NlU.-mbcr n»d Dezember Iblltt
zur Zahllmg gelangenr>en Zinsen des Natiolial'An-
llheos da« Ällf^eld festgescpt wird.

U.
Nr. 210—217, Inhaltsanjeige dcr unter dcn Nrn.

104 mW 100 dcs Nrichö . Gsscp . Vlattcs u ,̂,,, I .
1869 eüthalll'ndcn Vrlordnnligcu.

'̂aibach drn 14, Okwl'cr 18,69.
Vom k. k. Rcdaktions'Vnrcau dcs VandcS-NcgielNNgS'

Vlatlcs für Krain.



»»«

Nichtamtlicher Theil.
L a i b a c h , 13. Oktober.

Der ^^"U! ! ' ' r <I>l Diinuncll^". t i» iü Paris er̂
scheinsudeö Wochenblatt. veröffentlicht ciilcii Onlwurf
der >talie»ischeu Ftonföderaliou, d.r darum cinigeö
Aufsehen cnegt. weil cr als offizicllcs 'Aklenslück be-
zcichuct w i ld . W i r zäble» ,bn zn deii Auswüchse»
tcr Hl)dra: »«oüiekiulalpolilik" u»d chcilcn lh» î!ö
müßiac Hupotbcse mil. Er l . i u l . l :

Ar t . l . Alle Staateil Itatieno , namentlich die
papstlichen Staaten, jene des Königs von Sardinien,
das Königreich beider Sizilien, das Venetianische,
Toscana, Modem, und Parma werden eine Konfödera-
tion bilden.

Ar t . 2. Die konsöderirtcn Staaten beabsichtigen
als Zweck Aufrechterhaltung äußerer llllabhängiglüit
lllid innerer Eichelhcit der Oefamintheit-Konsöroeratio»
und jedes der konföderirten Staaten insbesondere.

Ar t . l l . Die Mitglieder der Konföderation sind
und l'leibcll als solche gleichberechtigt. Na6 die Vor»

,theile lind Lasten jedes dieser Staaten betrifft, so
werden beide nach Maßgabe ihrer resp. Einkünfte fest-
gesetzt lvelden.

Ar t . 4. Die Ehrenpräsidentschaft der Konfödera-
lion gehört dem Papste; die wirkliche Präsidentschaft
wird abwechselnd von» Könige voll Hleapel lind von»
Könige von Piemont auögeübt. Der Sitz des Vundes
ist in Rom.

Art . 3. Der Der Papst hat 2 St immen; Neapel
und Plemont j des 3 St immen; ToSeana und Oester-
reich je 2 St immen; Modena und Paruia je eine Stimme.

Art . l). Alle organischen Dispositionen, so wie
jeder Beschluß bezüglich der konstitutionellen Prinzipien
der Konföderation tonnen nur mit Einstimmigkeit ge-
faßt werden. I n allen anderen Fällen wird mittelst
Majorität von " ^ Stimmen abgestimmt, und die Ae-
schlnsse find obligatorisch für alle Mitglieder der
Nnio»

A»t. 7. Die Staaten der Konföderation behalten
sich vor, individnell mit den auswärtigen Machten zu
«erhandeln, ohne jedoch irgend ein Engagement einge-
hen zu können, welches «lit den Orlindbedingnisfen der
ssöderalverfassung uilverrinbavliä) ist.

Art. 8. Die genannten Staaten werden ihre ge-
genseitigen Differenzen den, Schiedsgerichte des Konfö-
derationörathes unterbreiten.

Ar t . 9. Die Mitglieder der Union verpflichten
sich, kollektiv und iridividuel, zur gemeinschaftliche,,
Vertheidigung des von auswärts bedrohten Territo»
riuinö mit allen den Streilkra'ften mitzuwirken, welche
ihr Kontingent in der Anndesarmce bilden.

Ar t . 111. Die Vundeskontingente werden aus-
schließlich aus nationalen Truppen gebildet werden.

Ar t . l l . Die Festungen M a u t u a , Piaeenza und
Gaeta sind y» Vundc^festlingen erkl.irt. Vcnetien stellt
die Hälfte der Garnison von Mantua, Picmont die
Hälft« des VffrktivstandeS von Piacenza, die beiden
Sizilien die Halste der Garnison von Gaeta. Die
übrigen Garnisonötruppen stellen die übrigen konföde»
virten Staaten, in Verhältnissen, welche nach der Stärke
ihres Vllndesfontiügcnteck festzustellen sind.

Art . ! 2 . Jeder der konfödcrirtc» Staaten wird,
im Falle innerer Unruhen, das Necht habe», den Bei»
stand der Konföderation anznrufen.

Ar t . ! 3 . Um Uebereinstimmung der Ansichten und
der Bestrebungen zn sichern, verbinden sich die verbind
orten Reglernngen, als Verhaltungolinie für ihre in«
nere Verwaltung, jene Prinzipien anzunehmen, welche
dem Zirecke ihrer Allianz am besten entsprechen, ui,o
alle Sorgsalt auf Verbesserung der legalen Inst i tut io-
nen zu verwenden.

Ar t . 14. I n jedem Staate sollcn Munizipal- und
Provinzialinstitntionen, auf dem Prinzip der Wahl be-
ruhend, bestehen, und sollcn Rathe eingesetzt werden,
um die Steilcrn zu votiren nuo die Finanzvcrwaltung
zu regeln.

Ar t . 16. I , „ Falle einer Differenz mit dem Sou-
verän 1'iber die oben stipulate» Rechte können die in ,
lcressirlen Theile in jedem Staate die Sache vor den
Vundcoraih bringen, welcher über die zu trcffeuden
Masülahinen bejchlicßeil ll ' ird.

Ar t . t l i . Der Konföderationsiath wird sich beim
ersten Zusammentritt mit der Mi l i tär - und Zoll-Orga-
nisalion befassen."

Solist ist inchiü Nci lc^I

Korrespoudenz.
K l a g e n f u r t , 9. Okiobcr.

lü Tie Äügllegeuheilc» dcr Uti<eil Olgauijaüon
dt^ StalU^Icbcu« unseres große» gcmciuiamcu Vatlr»
landen. imlchc seil der frci.reu Vciucgliug der Presse.
die Io l l lua lc W,e»^ i» ein.r d.r wichtlgt» Sache
gcw'ß i,iir fördellichtn Weise beichafiige». sind na-
türlich auch l)>er o»r G.gcuslano dcs Ta^eugesprächcö
lind vielseitige,! Gcdoukc» > Än^t.nischcö. 3 a dieser
abcr mir ans die müni-liche U^lsibalti l l ig beschränkt
bleiben l a u n , mithin in sci»er für tie Öcffcullichksit
vielleicht hie lllid da eripriclUiche» W senbeit vcilore»

^11. so kö,i!>e!i wir cö »Ul bedauern, daß nicht unscrc
^audl^zeiiung — das einzige politische Organ des
Kroulaüdcü — sich zugleich zum Allsdruck dcs pro»
vlozllUl'n ' I^ t ta. jcü zu o<r loyale» Vosprechung der
Tagr^fragcn macht uno ,l,'re Spalien dcr ÄciüHelüng
slinnniäyiger Männer über Mauchc^. waö drin ^anoc
iw ly ly lN, öffntt. Ich seye luohl l i n , daß dcr offi-
>i(lle Charakter dcs Vlaürü cine selche Erörterung
mir ouill ^rul lo ^>!i^ z u l i e f , aber auch hil l l l i t iuä>c
scheu virlcc« gelvl',,n<l,. da dclgl.lchc» öffeiülichc Am<
lagcü lve»lgsl>!0 ^lriguet erichci,,c!i, den spaler zu
,i»er luilklichcll Veraihung oer uo i lx - l l i l l l l l l orgam
scheu Slal l i le brrilscüe» Mäi lncn, l i l ^ ciii bralichbarcö
Malcr ia l zu dienen. Ull)«rylu:pt ist liüscie '̂ai>dc0>
zeituüg gegen die übri.ic l̂0liland>3>.'!cs>V üdel d^r<iü.
W^s ?>iun sle ,̂ V. v l i n^ t» . un> iyrcr Missivu cineO
l,'l)lilische„ Tng'öolal t lo ger.cht zu iverden lmo il>re»
Vssrnl ili!crlss<i!!t zu sciü, ca ^I<^<üfi lrt an ktixcr
C'iseilkal,'!! I i < ^ , i?il' Wlc'ücr Post al ' lr oiirchschmltiich
l̂ 2 di^ l i l i St l iüd. i l braucht, ml, dcr Nl'daklic'il da^
zu vtratl ' l ttrude Ma l l l i a l zliziiführ,», »no di.sc soniii
ciuc wlillichc 'Auflade löst, wein» sie il're Vcrichlc
ül ' tr die pl.'!ilis>l)e Tag.oglschichte mit dc,i Wicuer
'^latleru g l e i c h s e i t i g l'üiigt u»o nicht hinter l ieft»
zurückbleibt 7 P „ ß llütcr gü»sligerl„ Versehr^» Ver>
l-'alinisscil vl'ü der i.'eituüg unserer ^andc^zeituilg auch
Yöyere» Anfl'rdtll lugen ail ticsrlbc lnlspiochrn wer
dcn köiintc, l)>^»li, wir mährrud d.r iirieg,? > Ercig»
uisfe gef ty lü , lvo tl>' .nililichlü tclegl'apylsche,! Mn>
lyeünügcn d.i»3 VIait ill die l'age scßic», die Tages,
geschichte sell'slslaü^g zu llslüllircü lind leil N,c!,sr
Vlmieri l zlwrlzukommcn. V ( i dicsc», deschräuklru Wir»

klingskreisl,' müh die zwcile Aufgabe darin bestehen,
o ie s p e z i f i s c h e l l I n t c r c s s e l , d e ö K r o n l a it»
oes zu uertreleü. lino sollleil ihm auf dlrftm Ge«
biete ivciii^stciio keine so c»,,c Grenze» ge^'ge» wer»
»eil. daL es sich au» Ende nllr mit der (^rzäl'lullg
der gcriugfügigen VorfaÜrnheltetl deö öff'-ntüch'll !̂e<
bens begnügen muß. Zu die>er Vetrachtuug ivurdc
ich durch dcn lcichtferilgsli (aufrichtig gesagt, recht
billigen) Wil) eiuco Tmil istt» l'"«' l'xcl'lll'nc^ veran»
laß: . welcher in si„c»i „Kcüülucr Sli l l lel, '«»" l»clittl»
ten Feliill'-to» der „Tr icüsr Z i g , " sich darüber lustig
macht, diiß die „Klaglüsiirler Z i g . " sich wie ein Wie«
ner Wil)blatt >rlegr.!ph,fty uoi» Wöill)>'r - See li!,0
dcr. Kral,!er G r r u ^ beoienen lii-ße. — Doch, nu» auf
die Ä!!gcleg,-!li>-il!-!! z irsick^ikcinincu. welche ui die>
sciii Aüg>ül'. ck.' d!>- öffl'niiche Tl'slluayüie l.»e>chä!li»
grn, bin lch l,i d>r ^>>gc. zu berichten, o^ß in llu»
ftreiu .ttwülanee l'le Voiarbcilsu zur ^ ' i . ' ü 'ung des
Oenilioorgrispl'u vom 2^. Api i l d. Z sch.'n !e» Ia„<
geicr Z''lt iiu Zuge siud, mW demgemäß beiläufig
i» virrzcl'ii Tagen di>se Vrraihl l l iglN sclbsl begrünn
düiflen. A>»< VerlralleuSn'älnier u»c> dlri-u lHisah-
iüäüiie! lVüidcn über Aufforderu"g Sc. (§l'>''llc»z ll«>
s.reö allvi'rchrtcn Herrn Siaichaltr ls ^rriyrr:!» ron
S ch l l ' l l? n i g g voll S l i l c dl'0 „Prov . Htärülürl'
^audtagü'')Ill.?!chl!ssei!" die Mitglieder deö,l l l '<„: Vlii«
zlü> W e b e r m Moo-?l'llrg nuo Josef !̂ ö s ch n i g g ,
ni Wiukleru, beide Vürgelnuistcr und Nealltälful'e«
styer, — von Seile dcr „zläilttner ^audwillhschast»
gls.llschafl" Tbüddäuö vou ^ ' a u n s r . Gulöbesißer,
,>II^ll von H i! iü »i c l a u c r , sli,I)cr GlitOl>csil)sr.
«-üicr >,,,serer üUllllgeiilestsi!. mit deil Gelneindc' und
bäuerlichen V^halmisseli sehr ocrNauter Olkonoul.
imd Zlanz R,tter uou M o r o . Gulsbestper und I n .
Haber der bcrühmleu Tuchf.ibrir <u V l l n i i g , — u,ll>
von Seile dcr „.Närulncr Ha»t>cl^> und Gewerbekam.
incr" der Vize > Plasidrilt drr f t lb l l i . Leopold N a g e l ,
,ttaiis!lianu. !ü,d der Vorstand de^ Gewrrbe < Au !̂<
ftbüsscü, Chlüioph N c u u e r , Vcsißcr und weiter ei>
»cr i» ganz Oeslerrcich bekaulile^ ^'lderwarcu > Fa«
l̂ rik iü Kl. igsi i fu l t , l,l Vorschlag gebracht, liud diese
Anträ.ic vom hoh^ll Miuisl lvium bcrcilü gencomigt.
')I!ö Verireirr dcs großen Oruud^i'lpc'ü sind d,c Ora«
sc» vou G^ ' i ö uild .Narl vo» ^ od l o u zu Vrr>
tlaucu(<maui!lr!l a/wähll worden. u»d anülldr», wer«
deu den ständig''!, ^omiliissiol!»? - Mllgliederu uoch t l r
e. r. 'Uezilkövorsllhcr ^oscf <F r c u z I lUld der Ha,, '
delökauimer > Sckrctar ^co^egar (5 a n a v a I bcigezc«
gen werben.

Die Nauirn dirser Hiäousr. wclche sicl, dcr «ll>
gc,ueiustc» 'Achtung erfrsueu uno c>»rch kl>>>r>illrr,
^ ' l )<ü(Ml im!g, Sllbflslä'üdigklil D.v Orsiuuiiug, lHr«
lal>r>,»g und Keuiitniß uuftrcö soziale» Bebens und
se,»er Vedürfiüsft für die Mission der Berathung des
l'och,richllgs» Gemeinde' Slaluteö bcsondcr^ gecignet
sin^ . berechtige» zn dcr Hoffai ing, l>iß die wil l l i»
cheu ^»lclesse,! desselbcu in il'rcu T'lllblralll.'ueu u.
Hulschlüsscn volle V ' r l rc tuug nndcu lverdc». Endlich
d.irf ich auch uichl die höchst populäre Maßieg>l. S r .
Et'zrIIei,z o>ö Herrn k. l . S ia l lha l l r rs uneviv^l)»!
I.isscu, >u<lcher zllsolgl er voi» dein ilim al l t in zuslc»
heiidrll Il'cchtc lcr Wl ihl lind Erueinumg dcr Ver»
,r.ill,!!^mäl!uer insofern Umgaug ii l ihm, alö er 1,'iezll
die obgeuanulen Kölpeischafll'» ailfforrertc. um 0tr
öff'iülichcil 9.><'>i»!!Ug »ach Möglichkeit Iicchnling zu
lragc». —

/emllctlw.

N e i f e - I k i z z e u.
( F o r t s , hu na.)

>chT-bcr l'orch! dumpfer Douocr rollt über die V>rge.
Wi r eilt l l l for t . hoffend, vor dem AuSbruch des Ü»>
wcller^ l'ach 'Aussee zu gelangen. Noch haitcu wir
d<-„ dritten Theil de '̂ Weges nicht zmückgelegl. da
stürzte d>r Negeu iu Etrömc» herab. W i r rctttteu
uns in ein eiuzclll stch>'»dcs Haus. E^ hatte daö
auch sci„ Gute»!, wir Icrutc» da die iüuerc Eiurich
Nl»g eines oberstcierischcu Vaueruhausss kenuei,. I »
der Wol'nstubc ycrrschlc eiue fast ängstlich zu >ll!l>
liei'de N<-i,>lichkcit. zußl'odeu. Tische Uüd Vä'nke wa-
l l u blank glschcucrt; dir i!cule betirten seltl» mit
Sch»l)c" n» reu Füßen ibr Zimmer, sie lasse» sie vor
der Tlnuc stehen, Da sich oie Familie der Inwohne,
i» rer ^üche aushielt, so beg^'eu wir uus auch dahiu
Um di-u FlUsiderd au dcn W ä u ^ n hiu staudeu rei„ .
liche Väükc. die GenNhe warcu alle blank gepul)l.
t»aß sie im Schem des H'rdseucrs bliytc». Eiu'Vubc
säst oben auf dem Herd . die Uelnigen. Mauu uild
Frau. halteu eben ihr Abcodcsseu singeuommen. Freund,
lich die Wohnung, freundlich die Leute, nur verstaud
ich ihren Dialekt schwer und die Unterhaltung wollte
raher nicht recht in Fluß kommen. Ich fragte ucich
5tl» Namen t>eö M a u m s , er s»'gtc, cr heiße Haclel.

l>a»ö — wahrschriülich cine Art Sp!!)üan,e. untcr
welchem cr bel.iunl war. Nachdem ,ulr eine halbc
Stunde in dem H^uss v<r».'cilt halle», brachte un^
ein uo» Alt.Ausscc znrückkehreuoer Wagen iu nuscreu
GasN'of zinück.

Der andere Morgen fand nüs schols srül, alls
dcn V. incn . ue',spvach «bcr wenig Orsreulichc^; dlchtsr
Ncbcl lagcrtc auf Vcrg und Tha l , Ziemlich miß-
mnl l ' ig . dast ich dir schöucn Gcbirgc Aussce'ö nicht
»och ei» M a l scben koi,»lc. zogen wir auö nach Hall»
stadt. Nach drlistüudiglr Wal^dernng kamen wir nach
Obcrlraun. ivo >vi, »nö ei,>schiftten. Der Ort l i lgt vi> ^ ü
-vi,> von HallNadl dicht am See in e inc^ucht . nud ist
dcr e,gcnt!iche Hafenolt des Hallstädtcr-Sec'ü, Als wir
il'n errcichtcu. hatte die Smme eben die Nebel zcr.
th l i ü - sie binge» i» ricsigcu Flocken da und dort au
deu Vcrgwänden o^e.r zogen gl^ch lichten Schwäne»
dnrch dcu blauen Actdcr. W i r hatten daher während
uiisl'lcr Fahrt über dc» See den schönsten Anblick
aller scincr Rriz-. U»d ocnn sind nichl ivcuiqc. Dai l
gaule H'ii>. ^'andsch.ifl und See. ist dem dc6 KömgS.
See's schr ähnlich. Dcr See . voa drr Tran» gc
bildet, ist clira '/, Süüi^e brrit nnd gegen 2 S l u n
Dsn l.nig. nnd isl ^'l'ischcn das Namsamr u»o Sar-
!'lci»er G>bivgc qrkkmm!. Seine i»tcrc>ialttsste» Thei l ,
sind die l'ci Hallsladt lind «in der ^al>u". wo dic
Sndl'äilscr dcö Salzbcrgwcik^ liege», die jährlich über
Ui0,0l1(1 Ztr . Salz licfern. und wo das zu», Wald»
bachslrub fübrcude Echcriuhnl sich öffuct.

Hallsladt. dess.u Häuser gl'ich Schwalbennestern
ml dcv Vergwaud l'ängc». ist ein zwciles Veucdig,
dcn» hier wie dort gibt cö wcocr Wagen noch Pserde.

die Slraßc» sind n»r für Fnügänger beslülunl. d<r
Hallptvcvkcbr geschieht zn Wasser. Wenn man von
Öberlraun koiumt, gewälnt e,? mit sliuln weißt»!
Wändc». mil dem vom Gebirge slürz,ndsn Muhlbach,
oem darüber raglnds» 2«tt0 Fuß hoch gelegencn?iu>
l-olph^ihurm, zu dem eine Tnppe führ t , zumal sich
daö Allcö im Wasser des Sec's spi.-gcll. eins» höchst
p,t!oicüke» Anblick. Hallsladt l).u schon zur Zeit
dcr Römer bcsta»den. dafür sprechen die virle» römi«
scl'en AlleNhümer, die man lncr gefnndc». Es vcr»
dankt ftinc Olltstehuug wahrscheinlich dcm S»ilzbcrgc;
I"cr ivcrdc» die »ucisten Müuzcu, W»'ffc». Werkzeugr,
Sallopliagc anö der rö'mischeu ^aiscrzeit gcsnudcn,
ll»d es ist anzu»ehmcn. daü die N'omcr daö Slilzlager
wußte» li»d bcnuhlcii. J a . lö w,n' ei» gropes P o l l ;
wohl» es seine Waffcn t rug , eischloß e^ auch die
Schätze dcr Erde, es e»lgi»g ibiu kei»r warnie Oiiclle.
kein E r ^ , lein Salzlagcr. I m Rlidolpl^'tlüirm be«
sindct sich eine reiche S,im»!l»»g dcr hier gcsundfucn
Ä!tcrtl)ün!cr. Z»r Zeit der Vö>kc!N.'a»dlvu»g. als
A ü ü a . die Gollc^gcißel, (ehlmaliger Haliplycchl des
europäische» Karpfcnicichcü) perwüslcud mit seinen Hor»
oe» die i'audc dnrchzog. ».»aro Hallstadt zerstört. Höchst«
i»tcrcssa»t ist daher, daß man gsgcüwältig hoch auf
ocm Gebirge Hnnncugiäbcr c»!drckt Hal u»d aufgräbt,
wodurch Hallsladt'S Fall durch dicse Asialen konstatirt
wird. Spätcr wurdc cs noch cin Ma l vou dcm Erz«
bischofc vou Salzburg zerstört. Um es gegcu r<n
mächtigen Kil'chcnfmsteu des altcll Iuvioia 's zu schühel«,
crbautc l22!) K^uftr Albrecht l. dcn T l ' u r m . deu er
»ach scilnm VlUcr. Rlidolph von Haböb»rg bcna»»lc,
lino von welchem nm» eine herrliche Aussicht genießt.



!>:»?

Italienische Staaten.
T u r i n , <». Okiober. Der <>l Parma crnwrdete

Obnst Anvit l . ein Günstling der Herzog!» vo» Paima,
war Präsideiil der Ko,»n!>ss>on. welche die Ermor^
dung des tbeaialigen Herzogs zll untersuchen h.,tle,
und man behanpiet. cr sei ln der Absicht »ach Mi t -
«clitalien gekommen, um für die Nestaniation zn wir»
le». Die-parmrsanischc Negierung bat Europa ge>
genübcr Rechenschaft abzulegen, auf welchen Grnnd
hin die Vnbasinng ?l»vlli's verfügt wordiu. — Auö
Modena ist den Dai ly News ^»ud keinem anders»
englischen Blatte) folgende Depschc zugekommen:
Oberst Auv i t i . früherer Präsident der Mtlitärkonünis»
siou in Marina, dcr daselbst auf der Bologneser Straße
in Vcrkl' idnng augekommeu war . ist gestern eütdrcki
worden. Er war gekommen. n>n rine Vslschworung
zn Staude zu bvingc», und wmde von or» Ei»woh-
»nr erkannt. Heldcumüthigc Austrengllugeü iraien
gemacht worren, ihn zil reite»' da abn' dir Trup-
peu i» lcr Ziladellc, die cinc halbe Stuude »veil
entfernt liesst, einquartiert w a l l , , , ,vurde dic Tbürc
d,s Wachtpostens, i„ den sich der Verfolge geflüch.
tel halte lind UN' bloß 4 oder i> Kmabiniers Wache
hielten, cingerannt u»d Oberst Anvin hierauf gctödlel.
Isht herrscht in der Stadt vollüä»d,gc Nuhe." —
Ans Mii i land wird gemeldet, daß die Ämt^entseyung
des Gcneralgouver,,eurö Vigl iani bevo>st,bc. der e<?
V/istaudcn l)at. sich i i , sür^strr Fiist ll,!l'l 'pu!äi zn
m^chcu. Bi^ l ia ix wnt> als Geiirlalprokliralor nach
E^ao'liery ail Herrn Ci l ia 's S l . l l e verseht werde,,,
welch' ^ryieier. luit Neeht oder Unrecht, beschuldigt
wir?, den Bestrebungen ser Separaili'le» gegenüber
lncht streng ge»ng alif^ulrelen.

Schweiz.
V e r u , (>. Oktober. Dic W.rbuugen für dm

hollandisch.,, Kriegsdienst werden auf die schamloseste
Weisc betrieben. Verfül'rt von d>'U Vorspiegelungen
der Werder, sind khte Woä'e wieder zwei Höhne ehr»
barer hiesiger Familien, nachl-em sic Handgeld genoni'
«»ell. heimlich entwiel>n. E,H Pcrner. welcber vo>
Nlehreivn Jahre,, zurück^ ekel), t ist. warnt öffentlich vor
dlm Dienst in Holiandisck.Indien. Bei seiner Abreise
l'icll rr Nachschan. >vie viele vom Transport von l!il>
M a » n . dem er an,^, hörte, uach sechs Jahren noch am
^ebcn scien? C^ waren ihrer fünfzehn. — Es fällt
l)ier nll^cmrin ans, daß der sdemalig,,' schweizerische
Konsul in Ma l f t i l l c . Herr V n n m r . sür Unteischla.
«nngeu im Wertl'e von mehr al^ N.0U0 Fr. vom
k'.'N'eMoiicHe» Gerichte ^n Marseille mil m,r 2 Wo^
uatcn Gefä»^»>ü, 2ii Fr. Vo^c »mo oco ^l'stcu I'«-,
straft wurde.

Spa«io».

3 ) l a d r i d , 4. Oktol'er. Dcr uluc Kaiser vox
Maro l lo Hal t^r spanischen Nc^icrnng line wichtige
Konzession gemacht. Or lmt nämlich die von seinem
Vorgang,r mit Spanien abgeschlossenen Verträge wegen
der Gr'Nzl'estimmnng zwischen den l'ei^c>sei!i>,en 'i^°
sil)nngeu genedmigt. Gleichseitig hat dcr ^a'scr von
Marokko friedliche Vorschläge gemacht.

Serbien.
N e l ^ r a d , 7. Oktober. Der Telegraph benach»

^ t i ^ l r „ n a , daß Fürst Milosch gestern um 12 M>r
-' l t t ta^^ t,^ Sklipschlina. nachdem sic ihic Arbeite»
'ccndet h^tir, «llf^clöst habe. Snnuna Summarnm
l"6tr dir Skupschii,,^ n^llo vierzehn Tage. und nicht
" " l ) r . (Teme^v. Ztg,)

Schaba tz , 8. Oktober. Unsere Skupschnna ill
aufgelöst, die Väicr sind iu' ihre Gemeinden zurück-

Wer Hallstadt besucht, gebt auch zum Waldbach-
»rub^ l i „ s „ , s^, s^^,s^',l „ „ , ) g,'öSis„ Wasserfälle

. ^ ^^lzk.numergulev). Der W l g fnhit an den Sn." '

. ^ ' ' ' l » ..i„ ^^. ^.^^,.. y^li'il'er dlllch daS Echernlbal.
' v von l i»s„, l^^„ i ,s„ , ^ i ^ t>lirchbra»st wi>d, zuerst

« / " ' ^'Un, «„steigend zum Hauplf . i l l . >uo der Vach
" Fnß hoch i» zwei )lbsät).n herabstürzt, .ssallcr

^asscv,lciub füiit die Vergschllni't. n.achl die Pfade

b ä ? , ? ' / " ^ ^ ' Rechts oben fallen noch ,̂ wei Sla»b>
f , ^^ , " " l>r . zu ^ „ r , l wir hiuanflleltertc». Die
' «,>e Hechle that i l i i^ ,vol)I; denn die Sonnc branxte
'N)r uud die ^ , f t ^ . , r znn, Ersticken beiß. Noch
woliler that „no ^l'er das Mit'agsessen nnd ein ireff

'cheg '^is,.^ ^ ^ , ^,^. ^^,^, ^ „ , ^üiicklelnen auf d.ni

ma» l>ri Dcub l l l genossen. Za F n ^ n den klare»,

r>e,"'n" ^ " ' ^ ' " i^^ lm die gianen. lbln'ürdi.,!» Häupter
. l ' H e l ' i r ^ drüben das grüne Ufer mit luei^endri!
> ^ ' ^N u»l.^ i>^„,il „ichtö fehle, ein klalinelleub!a>
endcr Aelpls^ der sich über den See rudern ließ und

6 mit sciiici, sonderbaren Weisen eifrelitc — es
" ' " ' ei» „»vergeßlicher Genuß. Leider, daß wir so
Vllld scheiden mnßten. Nach beendigtem Mahl hicüri,
^ ^ unssre Siesla in dem Nachen, der un>) nach der
Gosaumühlc brachte, von wo <in6 wir miltelst Ei i l
spättncr in zw<i Stunden nach Ischl gelangten.

g>k,hlt, sie sit)eu wieder an ihrem bänglichen Herde.
Die großen Slaalvgrheimmssc, :velchc im hermelisch
abgeschlossenen Kragnjeual) velhandllt warden u»o die
rer gebietende Fürst mit aller Strenge zu bewabre»
befahl, sino ii l vi.rhnnd.rtachlzig Vruchthcilc zerfallen
n»d sind nach allen Gegenden Se'bienS gewandert.
Wen» man zu diesen vicrhunoerlacht^ig stimmfähigen
Depnliricn auch noch zwei Selrc!äre, die hier zu
^andc leine besonderen V-wayier der Amtögeheiniiiissl
sind, hinznrechnet. so r igibl sich die Vagalcl lc. daß
daö Gehciiuniß in vicrbund.rizweilmdachtzig Fraktio-
nen getheilt sei. waö jldenfallü viel Bedenken für du
Menge Äcwahlung gibi. Man kann an»rhmen. daß
von di.seu 482 Individuell wohl 3l)0 dem Vaneril-
stände angehören, die zn emer für die Aewabruug
oer Geheimnisse höchst ungünsligen Zeit zn ihren Woh
ü»nge» zinückk'hrcn - wir meinen die Zeit der Wcin
lese und ocö Vrauntwcinbrcuncnö, eoeiüucl! des snß.n
Mostes nnd der N a t i a , bcldcs begeisternde, znngen-
löiendc Flüssigkeiten, die allein Geheimnissen fcinollch
entgegengestellt sin!?. M a u dcnlc sich "och dazu daö
V'dürsniß, uach vierzebntägiger Mnnospcne dle Sprach
Werkzeuge iu Thäligkcit zn seßcn uno mau iviro zu
geben, daß »ach achtnndolerzig Sinnven jcdeü Gehclm
»iß in da^ Vci lags. und Eia/nchlimsrecht der Spaprn
auf dem Dache übergegangen sein wird.

Die bnnnendc Fraae. dic Fürst Milosch vorgel,.
lich al^ Haupt^gci,stand ?cr V^ratyung hinNellle,
iiänilich: Mitte! zn finden, womit lie große Schul»
denlasl der Bauern abgeschüttelt werden könnte, ist
ungelöst grl<Ilrbeu, u»o während oie Presse Versöh»,
nnng, Friede. Eiotiachl. voll^wiriyschlN'Uichcö Eislarkcll
und Srlbslbctrachtuug cmpsitt/lt. huldigt man im Zen
iralpunktc unselcö ^and.o dc,l mylhlschrn Goitl)e!isu
Mars und Aclloua. uuo widniet diesen ei"ln besonderen
^n l t ns . inocnl u,ail sic zu Peualcn erhebt und für
ihre Tempel sogar c,ucu Obnpneslcr bestellt.

Wcnn ullii die ^ösuug der erwähülen Frage noch
ein Problem ist. so ist cö'aber falnsch. daß ln HNa^
gnjcuap tinyuiiderisechzi^ Kanone» f«X u»r frr i ig da
flehen (?), daß ciu nnfthulicher Ml>»<l>on^vorrath vor
Handen lsl, beständige Tdäligleit i» der Herstellung
offensioer uno defensiver Obj,ktc herrscht, ein l'eden.
lenoec« ^!ager von gewisseu belgische» Faln i la i l , ! . wo,,
unter dic Gütlich r besoudciü hervorzllhrl'ell sino, un<
lerhalteu ivird. u»o daß rg im finslllchen W>llen fest
stehe, eine bedeutende ^audmacht, aus regulären und
^andwebrlruppen blslehcud. aufzustellen.

Sollen diese die Mit te l j ' i » . um Schnlden zu
lügen? (Tcmcsv. Ztg.)

Der Kontrakt für da,? in T r i e si zu erricht
lende Nessel ' Mouumenl ist zwischen deiu Vilobaucr
uuo Erzgießer Herrn A. Fcll,rorn in Wien uud dcu
beiden (5omilc>'s iu Tr ic i l und Wien , durch Herrn
Ritter v. Hicrschcl in W e n vertreten, am 1. Angnst
llnicrzcichnci worden. — Die Statue aus Vlonce
wird eine Höhe von lO Wiener Fuß erhalten und
stellt Nessel stehend dar, wie cr mit clnstem Blicke in
die Ferne sieht; die Skizze läßt uichtö zu wüuscheu
übrig. Die 'Mdeilen dco Vi lchanns Fernsorn sind
so weit vorgeschritten, daß in den nächsnn Tagen br-
reits der Mooellgnß >» Gl)pö crfolgeil wird. !

— Am 2l), Sep l i 'N^r wuroeu dc, Hoch^im. iu
c>cr Nahe voll Er fur t , die Ulberresn eincü vonocli,
lichen ^Icphai ' t ln. beslel)e»d aus ciuciu woblelhaile'
l,cü S'.oßzahu, l i ^ 6 " ^ ^ " ^ ^eu, Hüttei>chädcl »cl'st
Hiicflin nut den z>l'ci Zäl)»c», und versch,edeüe». noch
nicht hinrelchlüd aufocdeckten z^hlrcicheu «»ochcmesle»
auigefunoeu. Eö ü't t'aö dttsclbe Ste l le , loo vor
zivei Zahrru e,n Stoßzal'il uno verfchirdeuc Bluch.
stücke, aoschiineüd derselbe» Ar l , a/fuuoell worden sinl'.

Ucucjlt Rachlichtcn und TcleMmme.
Wie die .,O>>l >l> Z 'g- " c i fährt , b.gil'l sich Se.

lais. Roheit der dmchl. ^rzberzog Albeechl nach War-
schau''uil, Se. Mcij. ^e» ^aisir 'Aler.nder i.n Na^
mc» S r k k. apost. Mai^'täl zu begrüß, u.

V e r o n a , Ul . Ottober. Die hiesige Zeitung
blingl cine (t i l larui ig der c,teus>scheu Brigade, womit
das ulnliche Nückl'erufung^ekret der reoolntlonären
Negierilug uül cH»liüslli»g ^urückgliuiesrn wi id.

Vencd iss , ^>- Ollober. Der früher velse,>llr.
nuoinehr einporgebobenc Dampfer „Noma" maebir
gestellt se ne lrst.^ Prolies.'hrl Dei ^E^ i l i o " be»ölb!gt
b.de»>enl'lr Ausbeis'lunge». an der (5>upo>blb»»g
»^upi!lrc>" wiro r i l i ig gearbcitcl. Die Mitglieder
der b'er al'zn!),,llc»den Provinzialsynodc treffen allmä-
Üg ein.

T u r i n , 9. O k l M r . Die «Opinions« läugnel,
l-aü sarrinischer Seils Truppenalisbebungen iu einigen
provisorisch oklupitten Prov inz» statt ^funden haben.
Der Mailänder Polizeidireltor bat die Nmümer des
..Progress" mil dem Blicf M a ^ i n i ' ^ an Viktor Omc,-
nnel konfiszilt. N.'ch dem »Iudip.urcnlc« sei eine
französische Noie als Antwort auf die Denkschl,st i»

Betreff Zentralilaliens berellS eingetroffen. Der Kö-
uig ist nack Monza abgereist.

M o d r n a , " . Oktober. Die Zollunion ist pro-
klamilt worde». Vom 1l). d. M . a»glfa»gen tr i l t
der sardlnischt Posttarif hier sowie ill Pa rma. Tl»S-
caua und der Nomagna in Kiaft . D>c Beslimmunss
in Betreff dcr außer Land.« befindlichs» Offiziell ist
^nich auf die Nobelgardc ausgedehnt woidcn, welche
oem Herzogs fo!gi.

P a r m a , 6. Oktober. Der Diktator b.,t der
Nalionalgarde telegraphisch für ihre Hallung gldanl l .
(Doch il'ol'i »ichi für ihr Benehm,» <im Ü. d. M. ,
wo sie die Ermorduug des Grafen A»ol l i wenigNens
mittelbar daduich förderte, daß sie zu spät a»f dem
Schrlcken.'schaupl.ihs erschien? D. R,) I n Piacenza
ist den Zeitungen von dem Genclalinten^antfil unter-
sagt worden. Bericht über A,b i l l ' s (^rilioldnlig aufzu>
nehmen.

P a r i s , <2. Oktober. D i r «Moni leur" bungt
die Aut i ror l deö HlaiserS auf eine A,,spräche d.ö Grz-
bischofs von Vordeaur. Zlifördcrsl wi id für die
darin ausgedrückt?» Genihlc a/dliuki. Der Redner
lasse im Namen der .N,rche den Inlentionen des Kai-
sers Gerechtigkeit widcn'ahren, ohne rie Schwierig-
keiteil zu vlrkeüurn, die ihnell hemmend ri.tgsgsli«
ircien.

Es beiße die h. Mission de« Klerns vollsommen
l'sgreife,'. 'mrem nmn. statt Bluini ih igung zu verbrei-
t n . das V',itraue» bef>stige.

Weiler h.^ßl es: «Ich danke ^hne» dafür, daß
Sie sich »»einer Woite erinneril; den» ich lebe der
festen Hoffnung, daß ein, neue Aela deS RubMls
für dic Kirche mit t>em T«ge beglunen wird, wo Je-
der meine Ueberzeugung theilen wi ro . daß des Pap-
stes zeitliche Gewalt nicht mit der Freihli l und Un-
al'hä»gi,;l<it I ta l iens im Gegensatze steht. Ich ka»n
inch: auf Entwickelungen eingeht!«. welche die ernste
von ihnen berührte Frage erl?,lsck>en würde. Ich be^
schränke nüch. in Eiin»ernn>i zu bringen, daö die Ne^
gisrung, wrlche den Papst auf seinen Thron zurück»
fübrle. ibn nur solche Nall'schlägt velnehius» lass,«
loird, welche durch chrfurchlüuolie ll»d aufrichtige Er-
gebenhlit beziiglich s.incr Ixteressen singeftößt sind.

D i se Negierung ist nicht ohne Gruno i» U»rnhe
über den schwerlich fernen Tag (<ju> n»> «uusüil öls«
«'!<,!̂ ,n<'), a» de»n Noul von llnsfrell Truppen g«.nln>t
werden wi id . Dei^n Europa lann ,i''.e Besepung,
die bereits zehn I^bre dauert. sich nicht auf uube^
stimmte Dauer erstrecken lassen. Nnd wcu>, sodann
nnscrc Armee sich zinück^ebl. wai» wird sie hinter sich
lasse», die Anarchie, de» Schreck^» oder den F,leben?
Dac< si»l» die Fiageu. deren Vedeutunss Niemanden
cu^ei't, GllNiIili, Sic eS w>.'hl. in rci' (troche, >u
lvelchcr wl»- lsi>cu, ailt e»», uin sic zu lösen. >»>< Nnhc
nach der W.chrbeil zn foische» mW die Vorsehullg zu
büten. die Völker wie die Könige über den w',stl«
Gebrauch ihr.r Nechic so wie über den Umfang ih-
rer Pflichten aufzuklären, stall an brennende ^eircn-
schaslln zu appiUirrn. Ich zweifle nicht, daß die
Gebete Ew. Eminenz uno des Kleins for!fahren
werden, die Segnungen res Himmels auf das Kai
serreich, die Kaiserin, meinen Sohn mid mich yernl'-
znzi.heu."

Der «Univcrs" bat eine Verwarnung erhall,».
P a r i s , ^l2. Oktober. Die dein „Uni lN lS" zu

Tbeil gewoidenc Vcrwarnnng beziebt sich auf lin<n
'Artikel dr.' klerikalen Blattes gegen das Blurhin,»
Fra»kreichö in We, ' .

L o n d o n , 12. Oktober. « D a i l y - N e w s " versi.
,1'ein, dic S a n Iuan-Angelegtubeit werde rasch ane?
geblichen weide», keine Partei w-rde den anilschlic^
ßeoden Besil) der I»s<l beanspiuchen. Marokko s<i
gleichfalls, Dank .̂'ord Nnsseli's Bemühungeu. geneigt,
den Forderungen Spanienö nachzugeben. Auch ln den
u>, Platasiaal' l i vermiille i^ord Nnssell, obne eine
thatsächliche Ei»l»ischunq Englands zu beabsichtigen.

< 5 a l c n t t a , l l i . Srplbr . M.m vermutbet hier.
.̂'ord Clareudoa werdc »n lie Stelle Vüiinlng'^ znnl

Generalgouocrncllr eruannl lvcrden.

Ue b e r l a n d p o st, '

S h a n g h a i , l l ) . Septeniber. Der grogc K.'n.U
des Peiho wird von dcu anglo - französischen Schiffen
blol ir l .

Gotreid - Durchschnitts - Preise

!!! i'ail'ach a,!> 1», Oltl'l'sr «ft.'i«.

<3in Diener Vtrtzs» l

in l̂ stcsr. Mähr.
^ j ^ ^I^l s! _ ^

Wl!>, . . . ' - - Ü «
,ss.r>. - - 2 2̂»
H^ilünchl — ^ 2 UU
V.s,:t ^ — 3a
Hi,,V " -^ 3 23
H l i d f , , . . . . . ' - ' - " ^ 3 2 ^
H . i ! l l ^ -^ 2 l»
.lliiliüiih — .— 2 86

'Drück mw'Vcrlag'uoll Ignaz v. K'leiüm'aiir äic F. Vamberg in Laibach. — Veraulworlllchei Netmkteur: F. Namberg.



Börsenbericht
«u« e»m Adcndbl^ltt d<r osterr. la,s. Wl<!,er Zeitung

Wit ! , , 12. Oltol'cr. Mitiags l Ndl.
Die Stimmung A„ft,n^6 zicinlich gut, daS Kic'chäft nicht

Ullbclsl't, ciile blsscre Tll!5,»;, namcotlich für Staats - Effcftc
vordcrrichcnd. — Im Anläufe wurdx« lie Kurt der l5fflfte
durch Vcrs^us^uftiäzzc fiaoer lind folültt,, auch au, Schlussc dcn
»rlchcrlü b,fffrtil Stand »icht gwinncn. — TcviilN vl,'r>!̂ !»dlu,
>ll!sa!!gs f>>! gehaltn, im Verlauft nud a»l EchNiffe siautr.

Oeffentliche Schuld.
V̂. des Staates.

Ocld Ware
I n estcrr. Wäl)>u»g z" ä°/, für >"<» «7 ä« «??"
Nu« d, Natil.'üal-'.'l'ilch.l, zu .>"/, f»r !<>!' sl. 77,10 ?? 2N
V«,,» Jahre 1X5«. Scr. li, ̂ u .',"/.!»r !»<» ft. —.— — -
Ä)ictalliq»t,zll ä"/. für >0l» si, 72.— 72.<!5

dtltu zu t ' / . v , ^ l ( w . u.l/'0 < i ^ . -
mit Vtrlos. v. I . I ^N f. lU„ jl. !i25.— 3^U.—

„ l«3Ä ^ j00 „ >>?.— l !?^U
^ l«5^ ^ l<»U „ l<>»75 l l 0 -

<zl,mo<!iic!itt»schclNt zu 42 l. »u»^. lüäU Nl.—
1̂  der KronllUldcr.

Grundentlastungs > Obligationen
y. !)lied. Oefterr. z. ä"/. für ,00 fl l,2 — i<2 ä0
. U n g a r n . . . 5 ' / . « >W . 7^2.» 7 î'̂ .>
„ Tl»i . Ä.inat, .Nn'.>l. u. Slav, zu 5 ' / . f. l0U st, 7! — 7 l..>0
« Galizi,» . . zu ä ' / , für »uO ft. 7l.öU 72.—
„ dci lUulcwma „ 5 " / « ., lU0 « «l.» 2., U:> 7 .
. Hiel.ndurg.» ^ 5 ' / , , 1l,<» .. U'.).«U ?().—
^ a»e. Krl,'Nlä»dtr „ ä°/, „ 1' 0 ^ ' «4,— V2.—

m. »»r ^rrlosu«g<^l!auf<l «8<»7zu ö"/, s. ll)0 >1. —.— —.—
Ättie»

d,r >'latio»a!danl Pr. E t 8«7.— 86« -
d K l ts i t - ^»«a l t für Handel u Gtwrrbe zu

^UU >I. ö. W. pr. E t 2> :l 30 2U3 U"
V „ ,c)ft (z«t»l»pte-0jtsellfchaft j» >'»<w ft. C M . 555,— 546. -
»! Kais Fnd .ili^rdb, «00U , l . ( ^Mpr . S l . l « ' ^ , - « 8 2 ^ . -
e Staate-«ist»t' -Wsscllfchait j , l ^Ul» !̂ . («Kl.

rd.rä()<»Fr. rr . S t . ' " 2 , - 2 ! ^ l . ^
d. .«ais. lHli,'al'<th-Bah,l <u 200 ft ^ M , mil

,4!» a.l.7U'/.Niiniahlui!g pr S t , . l ? " 7^ >7l, -
b M u^dleulsch, Vcll ' i l irb. '̂ 10 s i . ^ ' ^ P , ^>, l^,» — <3ü,>)0
H Tl>,!s;l'al„>zu 2U<> «. l i M . mit lUli ,!. (, '0'/.)

«inzahluiig pr. S t ««.'».— lU5» -
H. fu»I, Sloals-, ll!»l'.:«e«et. und Clutval^ital.

6is,u!,. z. 20» si, ö. W. »ilt «<» st, (40'/.1
(5>njal>I. ixue l>r. S t «-O^U >2l,5"

b, O>ä;<H»,'ftach<!r (i,ftudab» uud Vergbau-He-
scllfch. zu 2M> si. ü. W —.— Ntt,—

», öst. D^'nau Dampfschiff-Ä.ssllschast zu
ü(w ss. 6U!<, vr. Zt i '<2— '«^^. -

> ülierr. i!llyd in ?ritst zu .>00 si. <§M, . . 2 ^ ' . - ^ ^ 5 . -
z W,,u,r Dampfm. Aft.-!"cs.^«^>!)s>.^M, 2'^).— 32.<,—

!!pfa»dbvic fe
der «jährig zu^ ' / , f>l l(»0 , l . . . U8.75 <>!>.-

!)lat!r»a<l><„!l !l>jähr>g ^u 5°/« !>" »Ul» st, . !»4,— «4 .)0
auf (5M. »,'lll^l'ar ju ä ' / . I»r l««<1. . «7.— 8?,ä'

der yiat^ualbaufl l^iil'natlich,^!i^'/« sür W0fi , lt),). —.

««föft. Währung lvoloslarzu s>'/. N'r !M) ft. »^.— s^, >Z

»,r llrtdit'Anstalt für Haud.l und Gewerbt
j>, lN0 ft. l'slxr. Wähvuxg pr. H,t. . . «H.')<> '.!<! -

^ Donau-Dampfschissfahrl Gtsellschafl zu
,u U»l» ft. «, M . pr S t <"2.7ä «l)3.—

Esttchizy ..« 4» ft. < iM. pr. S t . . . . 78.— 79.
Sal», ' . 50 . „ , . . . . H ^ 0 4 " . -
Palffy . ^ " « , , „ . . . ^ ö » » " . -
<Flary , 40 , « , , . . . 2« .',»' 3 7 , -
E t . Oe»oi« . «" . ., ^ : l 6 — :itt5»
Viudisch.iräz „ 20 ^ „ „ , . . . 24.'^', 24 ?.'>
Waldstein . 20 ^ , „ „ . . . 2<l.2ä 2«.?.^
K.ul.vich .. lO . ^ '4.25 l4.75

Effekten- und Wechsel-Kurse
nn der k k öffentlichen Börse in W ie»

am !3. Okloder l869.

Effekten.
H'/. MltaNique« 7«. <5, W.
i ' / . Vlatunal Vlultheu 76.»lo u W
Van alti.» 5,^- ü. W
>-re>itaf.i<» ' " " . « " >>W,

Wechsel.
«u,«bu>g ' " . s o Ü.W,
L^ rn '2l..0 .'. W,
^l. f. M»nz Lu'aten "><" ,". W,

Gold- u. Silber-Kurse v. 12. Oktober 18^9.
Held. Wait

,ss. Kronen ltt.ss" —
«a>f. »l«i»>z - Dulattn «g>° l 2 1 ' / , ' / . 57« —
»l». Ranr. 5to, „ li-7<» —

liiapoltlmse'?! „ . ^ ^ —
Bouv<ram«d'ol „ l ^ ^ 9 —
zritdrich«»«'« ., 1030 —
^lliisd'or (deutsche) , U«,', —
<Hnql. Sl'ueril^»« „ >2. >5 —
Nusslsche Imper ia l , !< Ul) —
Gllt ' .r . . l2<>..,0 l20. l^0>',!>
Vcrein.'thaler . . 1l6 —
'l'lOlftlilhe Kassa-Anw.i'un^en . . . ,.K3. l.<,4

Fremden Anzeige.
D,n l2. Oktober l»29.

Hr. Her», Dottoi' t , l- Richte, und — Hr. Aich,
?lgi" l , v.-n Wien. — Hs P<tt,r, Fadr.tsdirtk.or,
ron Ola i» T'rel. — Hl , Mii l ,t i , ,gts, iv.amte, v°»
L^!,dst.asi. — H>. E l t l , . , , Inspektor, oo» Ralschach
— Hr. Geßel, H!il,dlllligs,eis<l'd >', vo,i Tirol. —Fr.
Wi,de,kh,l„. Koufmal'l's. Oaicil,, vo» Mai-cheg bei
Wien. — Fr. T'ojar, Privat«, von Gmünden.

Gisenbahn Fahrorduung
von Wicil nach Trirst.

- - Abfahrt Ankunft

Nhr ! Mi». Uhr . Mi»
Postzug Nr. 1 :

v o l l W i e n . . . . F r l l l ) « 4 0 — —
„ G i a z . . . . Nachm. 5 2>^ — —
„ L a i b a c h . . . . Nachts 1 IN — —
in T r i c s t . . . . F rüh __ — 7 —

lpostzug Nr. » :
u i , l l W i e » . . . . A b , n d z 8 4 0 — —

.. H l a z . . . . F r u l , 5 4 5 — —
„ llaibach . . . , Nachm, l 50 — i "
!» T r i r s t . . . . ?<l',!idc! — — 7 , 3'<

Postzug Nr. 2 : !
von T r i e f t . . . . F l u h « 1 5 — —

„ L a i b ach . . . . M i l t a g 12 35 — ! —
„ G r a z . . . . Abends 8 45 — , —
!» W i c n . . . . F rüh _ _ - ä 42

Postzug Nr. ^ :
von Tr ie f t . . . . Abeuds n — — —

„ i!aibach . . . . Nachts l2 — __ —
» U'raz . . . . Früh « l8 — —
in Wien , . . . Nachm. — — 5 47

Z. -l9?. a (!) Nr. l8t»5«.
Kundmachung.

Am 2<l. d. M . , Hiolmittags um i) Uhl-,
werden auf dem PsVrde-Iayrmalttpla«^ ln
!̂aibach Eilf Stück, beim k. k. Fuyrwcsen c»tt-

dcyrlich gewordenc, zur ^andcszucht bcsolidclö
gut quallsizirte Slulc» im össcullchcn ^izitalio»ü-
wegc an den Mclsll.nctcnden u^älipc^t w^dcn.

Die Pftldczüchlir von K la in , in dcrcn
IlUcrcsft die k. k. Milltälbchördcn diese Aus-
wahl tüchtiger Mutterstutcn yaben vornehmen
laffen, werden auf diese Lizicanon mit der Er-
innerung aufmerksam gemacht, djese Gelegen,
helt zur Ergänzung des Abganges an Zucht-
stuten, welcher dulch die heurige Stellung von
Pfelden für den Armcededarf in R'rain einstan-
den lst, nicht ungenützt vorübergehen zu lassen

Von der k. k. ^andeüreglcl.uttg fur H<ain.
^aioach am l2. October lv.V,).

Z. l?8^. ( l ) Nr. 5^4.V

Kundmachuug.
Am ^ l . Oktober i«.'»!1 um lttUhr Vormit-

tags wird im städtischen Rathssaale die öffentliche
Versteigerung der städtischen Wein ° und Bier-
ausschankdaz dann Fleischausschrottungödaz, für
die Zeit vom l . November lU5l> bis 3>. Ok-
tober l^jM», stattfinden.

Die ^iratioiisbedingtnsse können in den
gewöhnlichen Amtöstunden beim Stadtmagistrate
eingesehen werden.

(55 werden auch schriftliche versiegelte Offerte
angenommen, in so ferne dieselben bis zum
2i Oktober l. I . l l) Uhr Vormittags cinlan.-
gen, und für das Bicrausschankdaz - Gefäl!
mit einem Vadium von 5l><> si-, und für jedes
andere Gefalle mit einem Badium von l»»U<» ft
versehen wären; dieselben werden jedoch bloß
zur Grundlage der weitern Versteigerung dienen.

Vom Magistrate der königl. Frei - und Landes
Hauptstadt Agram am 4. Oktober l«5>l>.

Z. 1734. (l) Nr. 6K7l).

Ozekutive Neaiitatcn Lizitatiou.
Von dem k. l. släot. re!cg. Bezirksgerichte 3icn,

stadtl wi ld hicmil p l ann t gelimchl:
Eö sei übtr Alisuchr» r>cs Hcrr» Am^nd Varc>» l,.

Schwcia/r. dle clrlnlioc Vcn'lcl^erling der. dcm Fr.mz
Ärsche gcholiari i . i» ocr Oltölienirmde Grc'ßzell'nz,
Ortschaft WcillDmf Hcni^Nr. 32 ac lc^M' , , , «ul) Url ' .
Nr. 6 0 ' / , im Grliilrl'llchc ocr u^rmali^e» Hrnsch.ch
Rllpcrtöyof ciülonülienc'c!! Ncalität, zur Hcreililirmgung
der Ull 'a<i.i l-Rüctsl. i>,l)ö'gmdrri '»ü pr. !̂  ft. i j ? ^ kl.
(5. M . slimml N^'c,!v.rl ' l i>^lchkc!tl», l ' lwllNgrl ,vor<
ocn, zu weichen Eüdc orcl T<i^s"l)'^>gsll. m,? ̂ w a l :
die erste auf Dcn 7. Noucn.bcr l ^ ' i ^ , ^ ^^.-. ,

« crille „ „ !1. ^aimcr ^ b l )
jcocSmal Volnutmg vc>n i> lxö i '^ Uyr angeordnct
werden.

Dirsc Necilitäl »stcht cniö A.'ckern mll ^1 Mcrl iüg
Aichau. Wiesen mit dnrchschnitilich 20 Zc»t»tr Hsn>
Erlrägl ' lß und 4 Waldaml ' r l l s " . s^ wie ocr Vran0>
Nättc dcö im Jahre >8ii2 ab^cl'r.uuttl» illid ilichl wieder
allf^el'aiiltn Wodül'aufts luio l'ö!,;cr»e» Sla l iung.

Dllsclbe luiiroc .nn 23. Jänner I8i)<) a i , f ! i00 si,
6 lr. C. M. gerichtlich geschaßt, und wild dci bci

erstku u»d zwritcn VcrNeiglrungs-Tagsahunss »ur l lM
oder ül,lr diesrn Schäpwertl), l»,i dlr c>ritt,n al»er
Nlich ,l„tcr dcnisllben an den Mclstbictcnren hintan«
gegeben werden.

Die iüzitntioilö. Vedingiiisse, mornach jeder Lizi»
taut cin U ) ^ Vadium z» lrlegcn l)at. sc> wie das
SchäylmgöprowkoU »»d ocr Grundl'llchserlrasl, lonnen
lucraliils ciüsssselien wrroen.

K. k. slädt. dclc^. V^i ik^i i t r icht NcuNatll am
12, Scptrml'l-r 18!i9.

Z, 1740. (3) Nr . 406«.

(9 d i l l .
Vmi dcm k. f. Vezirkö^mtc Klnlstl^t. als Gc»

richt, n'iro l'ckaunt gemacht 1
Ê> sei nl'cr Aüsllchen drö Herrn Alalbert uon

Martinkouic, im cigenen Namrn. dann als ssesehli»
chem Pcrlreler seiner mindeij. Klnder Iojrf. Vertya,
Johanna, NadoSlao und Dragolina. sowie als Erbe
ocs vsrsloll'ci,cn Slaoimir uon Mcirtinkovlc. zu Folge
oberlmmmischcr Genehmigung dcö k. l. l/mldcsgtrlch'
lls Agram tdo. ^li. Juli 185!», Z. 3 l « l j , die frcl.
willigs glrichllichs Feilliietliüg des, dcn Vorang,fuhr'
!cn gehörige!,, i>,< Gruildlilichöplotololi Nr. !>!itt der
Glinliuol' Di-agmüc auf ^ . l . i). / . 1 bis 27 ein»
glilligl-nlii O»t,6 Vrrllscheur^ l'lwilllgsl, »nd zur
VmmU'mc die T"qsal)»ng ans dcn 2li. Oklolisr l8ii!^
Voliiiittag ,im !) Uhr in der GtrichtSkaozlei mit dem
Vcisal)c angloldnet worslü. daß r^ö Gtzt ii»r um
oder ülier dcu aiif 10.00U fi. CM. oder !0..'il)l) ft.
ö. W. bcstiminten AllSrufsplliö hilltang'gcliln wirb,
l,»d dlist dc» auf das Glit uclslch.rlln Gla'ul'igcrn
>dr Pfanrrccht ohne Rücksicht aus den Vtlkausüpl'lis
uorl'cl)altcn l>lcil»e.

Dic ^<.'ill'iclul!gslicd<l>g»issf m>d das Grundbuchs«
prololol! köliiitll in de» AmlösNilldl-!! riogrschcn wcrdcn.

Beschreib« ,,ss
dss im A^ramer Konutate, ^lnlstäc'lfr Ve îrke

gclrgcxe». zum VrrklUife ax^^sl'oteilln Glills Belli»
schculz. ul.nmalö a»ch ^«'»/Ijüki genannt.

Dasselbe liegl an der oon Ägram nach K<n!stabt
führeiwln Ncichösttlipr. a» rincm Ü00 Schrille von
dcr Strafte lllifcllUr» s.nift sich cll)sl>t»5rl> Hii^rl. ist
uc'i, NlN'Ist^dt »l ir l M c i l c . „no cl,',,, so^i>-l v l ' iu
M a l l l o r l c I a ö l n s n t f l i i i t , »»d lus t t l i t :

«) aus ciilliil Ackl-rgrlllid'Houipllle blster Galinng
von 40 Joch-

l») Wiesrn « Joch;
c) Wcingarlrn cdrlster Gallung mit jäl'rl. Prosreation

voi, in circ.' 8.̂  Eimer, in t>rr (tzillfsrnimg cinrr
Vicrtclsllllidc vom Wodi'gel'älll'e. !t Joch;

«!) Obst« uild ZwelschkcnG^rlen. >n w l̂chei» 2 zllhren
Heu glinäl't wcrde» könnln. 3 Joch-

^) ein vo» solidem Matermlc cil'alllrs, nnt Ziegeln
eingedlckllS. sloclhohss WohiihallS. <„ wclchr,,, z»l
ebener Erdc zwri Z,mmcr, Srlisckammlr. Kiiche
und dcr gswöll'tc, l̂ 00 Eimcr fasscudc ^lller. dann
iüi rrste» Sloclwlilc fünf gerällmige, dcr Reichs«
sliaßc gegen die Mil la^-Sci ie zugcwcudllc Zinimtr
sich l'lfixde» ;

f) allc notdwcndigcn Wiildschaft^.GlliMldl, als Schruer,
Wagrüschoppsn. Ochic»', Pil ldc.. Kühc». Huhüer,
und Vo>stlnvilh'SlliIIii!igl'n li»l> tixln Nllkillllßsoll'j

il) dcr Hali^liof hat lin Arlalc uoi, zwci Ic»ä> '
l>) der vom Wohnhause lii,l z»r Neichsstraße ange»

lrgic Ol'stgartc» uon ^irei Joch, ruchalt dic sdrl«
slc>l Ol)N< »nid Nel'ensollen, wovo» alllil, dic Nc»
dcülaul'e circa 12 Eimcr dcö l'esten Wrlncö gidt;

') der Milgennst dcr Holzling allcr Art, Eichc!,»^ m,d
Wcide im Dragoixzher Gcmcindl.Walde uon 0000
Joch Allödll'mmg;

li) das Nccht dcr Jagdbaikcit ,»,d Fischcrci.
Karlsladt am 4. Oklol'cr 1««l).

Z, 178!^. (1)

Drei leichte
Zugpferde

sind.zu verkaufen.
Auskunft: Polana-Vorst. H.-Nr. 67.

1 Pferd und Wagen
zu verkaufen int Haust

Nr. «V, in der Kapuziner-
Vorstadt.


